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Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und in diesem Jahr gibt
es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen �ffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie ab jetzt an
dieser Stelle w�chentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren
schauen.

�berall, wo eisenhaltige W�sser mit
nicht basischen reduzierenden und
Schwefel abgebenden Mitteln, oder ei-
senhaltige, nicht basische Gesteine mit
W�ssern zusammenkommen, welche re-
duzierende und Schwefel abgebende
Substanzen enthalten, muß Eisenbisulfid
entstehen - so erkl�rt W. Feld im ersten
Beitrag von Heft 3 der Angewandten
Chemie im Jahr 1911 die Bildung von
FeS2, in mineralischer Form bekannt als
Pyrit oder „Katzengold“. Das urspr�ng-
liche Ziel der beschriebenen Untersu-
chungen, aus denen schließlich die Be-
dingungen f�r die Bildung nat�rlicher
Pyritlager abgeleitet werden, war die
Entwicklung eines Verfahrens zur Aus-
waschung von Schwefelwasserstoff aus
Leuchtgas, bei dem FeS2 ungewollt ent-
stand. Die Tatsache, dass FeS2 an einer

Stelle im Beitrag als FeSS-Dreiring dar-
gestellt ist, l�sst erahnen, dass man sei-
nerzeit �ber die Stuktur solcher Verbin-
dungen noch im Dunkeln tappte.

Lesen Sie mehr in Heft 3/1911

&

So ziemlich alle technischen Daten des
Leopoldshaller Leitungswassers legt
Professor Heyer von der Chemischen
Untersuchungsanstalt in Dessau in Heft
4 der Angewandte Chemie vom 27.
Januar 1911 offen, samt �rztlicher Gut-
achten zur Unbedenklichkeit und Ver-
gleich des Magnesiumgehalts mit Tafel-
w�ssern wie Selters oder Fachinger. Zu
salzig war die Quelle nicht, trotz ihrer

N�he zu einer Saline und der �ber-
schreitung damals �blicher Grenzwerte.

Die vor einiger Zeit gegr�ndete Pariser
Radiumbank konnte im Gesch�ftsjahr
1910 sage und schreibe 1.92 g ihrer er-
kl�rten Handelsware absetzen, was bei
einem Grammpreis von 400 000 Franken
aber doch eine stattliche Summe ergibt.
Der L�wenanteil des Radiums wurde
�brigens „f�r die Heilkunde“ gekauft.
Wissenswertes �ber die Verwendung von
Radium in der Medizin in den ersten
Jahrzehnten des vergangenen Jahrhun-
derts finden Sie in der Marie-Curie-
Biographie von Barbara Goldsmith
(Rezension folgt).

Lesen Sie mehr in Heft 4/1911

Das Puzzle ist fertig : Durch NMR-Analyse
und die Korrelation mit synthetisierten
Referenzverbindungen sowie mit Myria-
poron 4 und mit Tedanolid konnte die
richtige Struktur und Konfiguration des
Naturstoffs Gephyrons�ure ermittelt
werden, der aus Kultur�berst�nden von
Archangium gephyra isoliert worden war,
die eine antibiotische Aktivit�t zeigten.

19 Stufen in der l�ngsten linearen Se-
quenz erforderte die hier vorgestellte 27-
stufige Totalsynthese von Gephyrons�ure
mit der diastereodifferenzierenden Mu-
kaiyama-Aldolreaktion eines Aldehyds
und eines Enolsilans als Schl�sselschritt
(siehe Bild; PG: Schutzgruppe). Die aus-
gepr�gt cytotoxische S�ure ist eine
Strukturverwandte des Polyketids Teda-
nolid und war aus dem Myxobakterium
Archangium gephyra isoliert worden.
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